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Erfahrungsaustausch

Sie ist eine Errungenschaft, nie ein Selbstläufer und vor allem 
viel Arbeit. In Kontakt mit arbeitnehmerseitigen Stiftungsrätinnen 
und Stiftungsräten zeigt sich, dass die konsensorientierte 
und konstruktive Zusammenarbeit mit der Arbeitgeberseite 
meistens im Vordergrund steht. Punktuell und bei den immer 
gleichen Themen entfachen zurecht Konflikte - gerade bei der 
Anpassung der Leistungsparameter oder der Verzinsung der 
Altersguthaben steht viel auf dem Spiel - und hier setzen wir am 
praxisorientierten PK-Netz Workshop an.

Jérôme Hayot, Generalsekretär PVB, wird strategische 
und methodische Kompetenzen für die Verhandlungen im 
Stiftungsrat vermitteln. Mit dem Ziel, dass sich die arbeitnehmer
seitigen Stiftungsrätinnen und Stiftungsräte besser Gehör 
verschaffen können. Er wird auch aufzeigen, was eine gute 
Vorbereitung ausmacht und weshalb sie die halbe Miete sein 
kann, um die Interessen der Versicherten durchzusetzen.

Die paritätische Führung kennt  Daniela Thalmann, CEO 
comPlan, aus der Warte der Geschäftsführung. Durch ihre 
langjährige Erfahrung kann sie den Teilnehmenden konkrete 
Tipps mitgeben, wie die sozialpartnerschaftliche Zusammen-
arbeit auf Augenhöhe gelingen kann.

Zum Schluss steht der Erfahrungsaustausch im Zentrum. Ent-
lang der Fragen: Wie schafft man es, sich nicht von der Arbeit-
geberseite einschüchtern zu lassen? Welche Strategien haben 
sich bewährt? Was sollte man tunlichst vermeiden? runden 
die drei erfahrenen Stiftungsräte Natascha Wey (Publica 
& Auffangeinrichtung), Rolf Frehner (verschiedene 
Gewerbekassen) und Christoph Tschan (PK Basel-
Stadt) den Workshop ab.

Die paritätische Führung der Pensionskassen ist eine Heraus-
forderung. Nehmen wir die Verantwortung wahr, aber bitte 
keine falsche Bescheidenheit! 

Dienstag, 17. September 2024
9:15-12:30 Uhr
Hotel Bern, Bern
CHF 270.–

Weitere Informationen und Anmeldungen:  

www.pk-netz.ch


